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NS-Funktionsträger

Lebensdaten unbekannt

Mitarbeiter des Referats für kirchliche und jüdische Angelegenheiten der
Gestapo in München,

1942 Kirchenaustritt,

1944 Teil der Observierung des Hauses von Erwin Rommel und dessen
Verhaftung,

1945 Wiedereintritt in die Kirche,

Einstufung als „Minderbelasteter“ im Spruchkammerverfahren,

1948 Entlassung aus dem Internierungslager,

kaufmännische Hilfskraft in der Bezirksdirektion München der
Württembergischen Feuerversicherung.
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